
NATURERLEBNISRALLYE  

Jetzt gehts los mit unserer Erlebnisrallye! Außer den Sachen,  
die auf der Suchliste stehen, sind auch noch Rätsel zu lösen  
und Antworten auf viele Fragen zu finden. Wer mag, kann  
einen Naturführer oder ein Bestimmungsbuch mitnehmen. 

In deinem Plan vom Wildpflanzenpark sind die verschiedenen Stationen eingezeichnet. Der Weg 
startet und endet beim Erlebnisgarten. Zum Sammeln benötigst du eine kleine Stofftasche. 

Und ganz wichtig: Sei rücksichtsvoll im Umgang mit den Pflanzen und allen Lebewesen! Nicht alles 
abpflücken und dann wieder wegwerfen. Tiere beobachten, aber nicht verletzen. 

 
Suchliste 
Sammle unterwegs Dinge, die du ohne Beschädigung von Tieren oder Pflanzen mitnehmen kannst. 

 -   Etwas Rundes -   Ein Eichenblatt  
-   Etwas Kantiges -   Ein Brombeerblatt 
-   Etwas Flauschiges -   Einen Samen der vom Wind getragen wird 

 -   Etwas Hartes -   Eine Frucht des Haselstrauchs 
 -   Etwas Rauhes -   Einen Tannen- oder Fichtenzapfen 

-   Etwas Glattes -   Ein Schneckenhaus 
-   Etwas Schönes -   Eine Feder 
 

Station 1 - Erlebnisgarten 

 Schau dich mal im Erlebnisgarten um. Wozu gibt es hier einen Totholzhaufen? Wenn du 
dich leise anschleichst, kannst du an sonnigen Tagen vielleicht ein scheues Tier entdecken. 

 Wieviel Beete gibt es im Garten?  
 In der Mitte des Gartens findest du eine Kräuterspirale. Wieviel Kräuter hast du entdeckt 

und welche Pflanze schmeckt und riecht wie eine Zitrone? Kennst du den Schnittlauch? 
 Schau mal außerhalb des Zauns. Hast du schon die Beerensträucher entdeckt? Ist gerade 

eine Sorte reif und wenn ja, welche? 

Jetzt geht es weiter zur Station 2. Unterwegs kommt du an verschiedenen Bäumen und Sträuchern 
vorbei, denk dabei an deine Suchliste.  
 
Station 2 - Sport 

 Wie weit kannst du springen? Schau mal auf die Tafel „Tierweitsprung“. Schaffst du es, 
weiter als der Floh zu springen? 

 Balanciere über die Baumstämme. 
 Schaffst du 10 Kniebeugen und 10 Hampelmänner? 
 Und jetzt laufe rückwärts bis zur nächsten Station. 

 
Station 3 - Vorsicht 

 Hier siehst du ein heimisches Nadelgehölz. Weißt du wie der Strauch heißt? Aber Vorsicht, 
die Früchte und Nadeln fast aller Arten sind giftig. 



 
Station 4 - Wildpflanzen 

Nun geht es weiter zu den ehemaligen Munitionsbunkern. Auf der Wiese zwischen den beiden 
Bunkern wachsen viele Wildblumen.  

 Welche Blütenfarben haben die Pflanzen?  
 Kennst du die Namen von mindestens zwei Wildblumen? 

 
Station 5 - Unterwelt 

Hier liegen viele Steine. Erforsche mal die Unterseite der Steine. Welche Tierarten kannst du 
entdecken? Merke sie dir und schau zu Hause nach wie sie heißen oder hast du sogar ein 
Bestimmungsbuch dabei? 
 
Station 6 - Bienen 

Entdecke die Welt der Honigbienen. Vielleicht findest du im Bienenschaukasten die Königin der 
Honigbienen. Sie ist größer als die anderen und hat eine bunte Kennzeichnung auf dem Rücken.  

 Wie nennt man die beiden anderen Bewohner des Bienenstocks? 
 Wie nennt man die Gemeinschaft, in der sie leben? 
 Was ist die wichtigste Nahrungsquelle der Bienen? 
 Kennst du zwei Bienenprodukte die Menschen nutzen? 
 Wie nennt man einen Bienenzüchter auch noch? 

Mehr als die Hälfte der Wildbienenarten sind bereits gefährdet. 

 Weißt du warum? 
 Wie leben denn die Wildbienen? Schau mal im Insektenhotel. 
 Sind Hummeln auch Wildbienen? 

 
Station 7 - Wald 

Schau dich hier einmal um.  

 Welche Baumarten kannst du am Waldesrand erkennen?  
 Kennst du den Unterschied von Fichte und Tanne?  
 In welcher Richtung wachsen die Zapfen am Baum?  
 Vielleicht entdeckst du auch einen angefressenen Zapfen. Wer war denn das? 

Und denk an deine Sammelliste. 
 
Station 8 - Obstwiese 

Schau mal den Weg entlang. Rechts siehst du ein Kreuz und eine Bank.  
 Wieviel Obstbäume stehen in der Reihe auf der linken Seite?  

Auf Streuobstwiesen stehen hochstämmige Obstbäume unterschiedlicher Arten und Sorten.  
 Welche Obstsorten kennst du?  
 Gehört auch der Walnussbaum dazu? 



 
Station 9 - Wiese 

Hier blühen das ganze Jahr über viele verschiedene bunte Wildblumen. Schmetterlinge und andere 
Insekten lieben sie. Manche kann man essen, als Tee trinken und sie können auch bei Krankheiten 
helfen.  

 Löwenzahn, Gänseblümchen, Rotklee und Spitzwegerich kennst du bestimmt. Hast du sie 
schon entdeckt?  

 Mit etwas Glück siehst du auch einen Zitronenfalter, ein Pfauenauge oder einen Bläuling 
fliegen.  

 Immer wieder kann man auch eine Libelle entdecken. 
Wenn dich Kräuter interessieren, schau doch später mal ins Kinderprogramm des 
Wildpflanzenparks. Du findest es im Schaukasten oder auf der Webseite der Gemeinde. 
 
Station 1 - Erlebnisgarten 

Jetzt sind wir wieder im Erlebnisgarten. Runter mit den Schuhen und rauf auf den Barfußpfad.  
 Wie fühlt es sich an?  
 Welche Materialien magst du am liebsten?  
 Bist du schon durch den Weidentunnel gelaufen? 

 

Und zum Schluss noch zwei Rätsel? 

Wer bin ich? 

- Ich kann fliegen. 
- Meine Flugbahn gleicht einer Wellenlinie. 
- Meine Füße haben zwei Zehen vorn und zwei hinten. 
- Meine Schwanzfedern dienen mir als Stütze bei der Nahrungssuche. 
- Ich ernähre mich von Holzkäfern, Ameisen, Eicheln, fliegenden Insekten, Beeren und Saft. 
- Mein Nest ist eine Höhlung in einem Baumstamm, die ich selbst herstelle. 
- Mein Schnabel dient mir als Meißel. 
 
Name:     _   _   _   _   _   _ 
 
- In meiner Jugend konnte ich mich nur langsam bewegen, jetzt schnell. 
- Gewöhnlich jage ich in der Nähe von Wasser. 
- Ich esse fliegende Insekten. 
- Ich kann sehr gut fliegen. 
- Ich habe farbenprächtige Verwandte. 
- Ich habe sechs Beine und sehr große Augen. 
- Mit meinen vier großen Flügeln habe ich Ähnlichkeit mit einem Hubschrauber. 
 
Name:     _   _   _   _   _   _   _ 
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